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1. Allgemeines

1. Festschriften und Sammelwerke S. 139.          2. Forschungsberichte S. 160.           3. Wissen-
schaftsgeschichte S. 161.            4. Allgemeine Nachschlagewerke S. 163.

Wirtschaft – Gesellschaft – Mentalitäten im Mittelalter. Festschrift zum 75.
Geburtstag von Rolf Sprandel, hg. von Hans-Peter BAUM, Rainer LENG und
Joachim SCHNEIDER (Beiträge zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte 107)
Stuttgart 2006, Steiner, 792 S., 1 Abb., ISBN 978-3-515-08882-4, EUR 86. –
Rolf Sprandel lehrte lange Jahre Mediävistik an der Univ. Würzburg und ist
nicht zuletzt durch wichtige Studien zu wirtschafts-, sozial- und mentalitäts-
geschichtlichen Themen hervorgetreten (Schriftenverzeichnis S. 739–51). Ihn
ehren 36 Kolleginnen und Kollegen mit Beiträgen, welche die Hg., drei Schüler
des Jubilars, um die Themen „Wirtschaft und materielle Lebensverhältnisse“,
„Mittelalterliche Gesellschaft zwischen Konflikt und Konsens“ sowie „Ge-
schichtsschreibung, Anthropologie und Mentalitäten“ gruppiert haben. –
Michele CASSANDRO, Banque et banquiers à Sienne au Moyen Âge et à la Re-
naissance (S. 27–39), stellt aufgrund eigener Forschungen und der Sekundär-
literatur die Verbindungen der Sieneser Banken zu den Champagne-Messen
und zur römischen Kurie vom 12. bis 14. Jh. heraus; später habe man sich in
Siena auf risikoarme, aber wenig einträgliche Geschäfte in der Stadt und ihrem
Umland konzentriert. – Peter GABRIELSSON, Die Gesellschaft der Schonen-
fahrer in Hamburg im 15. Jahrhundert (S. 41–62), verfolgt anhand von Ur-
kunden und Rechnungen Aktivitäten, Zusammensetzung und Einfluß der um
1400 formierten Gemeinschaft, die er mit den etwa gleichaltrigen, aber bedeu-
tenderen Flandernfahrern vergleicht. – Detlev ELLMERS, Hansischer Handel


